
   
 

Vorbereiten 
Feuerschale im Freien oder Kerze drinnen, eine Osterkerze und Teelichte, Gotteslob.  
Alle versammeln sich in Stille draußen um das Feuer oder um eine Kerze im dunklen 
Wohnzimmer. 
Etwas zum Essen für das anschließende Ostermahl (siehe unten). 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Einführung 
In der Osternacht feiern wir Christus, das Licht, der vom Tod zum Leben gegangen ist.  
Darum ist diese Nacht eine heilige Nacht. Wir wachen und beten.  
Wir hören von Gottes Weg mit uns Menschen. Sein Wort erfüllt unser Leben. 
 

1. Lesung aus dem Buch Genesis: 
„Im Anfang schuf Gott Himmel und Erde; Gott sprach: Es werde Licht. Und es wurde Licht. Gott 
sah, dass das Licht gut war. Gott trennte das Licht von der Finsternis, und Gott nannte das Licht 
Tag, und die Finsternis nannte er Nacht.“ 
 

Gebet 
Guter Gott, wir danken dir, denn du hast das Licht erschaffen, das die Finsternis erhellt.  
Du bist das Licht, das den Menschen und der ganzen Schöpfung leuchtet.  
Segne dieses Feuer, das mit seinem Licht diese Nacht hell werden lässt und das Schwere und 
Traurige in dieser Welt und in unseren Herzen erhellt. Amen. 
 

 Die Osterkerze wird am Feuer entzündet. 
 

Lied: Gotteslob Nr. 334 O Licht der wunderbaren Nacht 
 

2. Lesung aus dem Buch Jesaja: 
Neigt euer Ohr und kommt zu mir, hört und ihr werdet aufleben! 
Ich schließe mit euch einen ewigen Bund: Sucht den Herrn, er lässt sich finden, ruft ihn an, er 
ist nah! Der Frevler soll seinen Weg verlassen, der Übeltäter seine Pläne. 
Er kehre um zum Herrn, damit er Erbarmen hat mit ihm, und zu unserem Gott; 
denn er ist groß im Verzeihen. 
 

Gebet 
Guter Gott, Du bist unsere Hoffnung. Du lässt dich finden, wenn wir dich suchen. 
Und du hast ja Erbarmen mit uns Menschen. Dafür danken wir dir. Amen. 
 

 An der Osterkerze werden die Teelichte entzündet.  
Jede/r der/die möchte, nimmt ein Teelicht und spricht eine Bitte aus: 
„Ich zünde dieses Licht an für …“  „ Ich bete für …“ Ich denke an …“ 
Das Licht wird auf den Tisch gestellt oder ums Feuer. 

 

Gebet 
Auferstandener Herr, du bist immer bei uns. 
Du kennst uns, siehst unsere Not und erhörst unser Rufen. 
Auch die dunkelste Nacht wird von deinem Licht erhellt. Darauf vertrauen wird.  
Und dafür loben wir dich. Amen. 
 

Lied: Gotteslob Nr. 175,6 oder anderes Halleluja 



3. Lesung aus dem Evangelium nach Matthäus 
Nach dem Sabbat, beim Anbruch des ersten Tages der Woche,  
kamen Maria aus Mágdala und die andere Maria, um nach dem Grab zu sehen. 
Und siehe, es geschah ein gewaltiges Erdbeben; 
denn ein Engel des Herrn kam vom Himmel herab, trat an das Grab,  
wälzte den Stein weg und setzte sich darauf. 
Sein Aussehen war wie ein Blitz und sein Gewand weiß wie Schnee. 
Aus Furcht vor ihm erbebten die Wächter und waren wie tot. 
Der Engel aber sagte zu den Frauen:  
Fürchtet euch nicht! 
Ich weiß, ihr sucht Jesus, den Gekreuzigten.  
Er ist nicht hier; denn er ist auferstanden, wie er gesagt hat.  
 

Lied: Gotteslob Nr. 324 oder anderes Osterlied 
 

Gedanken zu Ostern 
 

Der Stein 
 

Der Stein der Angst 
ist weggewälzt 
 

Der Stein 
der empfundenen  
Ausweglosigkeit 
der Verzweiflung 
der Enge  
und  
des Zugeschnürtseins 
 

Seit Ostern 
 

© Gudrun Kropp (*1955) 
 

Wir sind befreit und gerufen zu diesem österlichen Glauben.  
So lasst uns miteinander und mit allen Menschen unserer Seelsorgeeinheit beten: 
 

Vater Unser  
 

Segen 
Lebendiger Gott, segne und behüte uns. 
Sei du mit uns auf dem Weg und trage uns in deiner Liebe. 
Stärke uns, wenn wir traurig sind oder Angst haben. 
Dass Jesus lebt macht uns stark und mutig. 
So segne uns der gute und treue Gott, der Vater und der Sohn und der Heilige Geist. Amen 
 

 Vielleicht die Osterkerze ins Fenster zur Straße stellen: Es ist Ostern! 
 
 
 

Im Anschluss: 
 Ostermahl:  Agape (Mahl, das uns in Liebe verbindet):  

Grillfleisch auf den Rost über der Glut oder …. In den Ofen!  
Brot, Salat,  … gute Getränke … ! 
Brechen des Fastens:  Osterfest und Osterfreude!! 
Eine schöne Tradition ist das Osterlachen: Wer von Euch kann den lustigsten Witz 
erzählen!? (Lachen vertreibt die Schwermut und die Dunkelheit!) 
 
 
 
 

Eine frohes und gesegnetes Osterfest! 
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